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1. GRUNDLAGEN

	▪ Normbezug: EN 1434-3
	▪ Übertragungsart: Modus 1, variable Datenstruktur mit niederwertigsten Byte zuerst
	▪ Übertragungsgeschwindigkeit: 2400 oder 300 Baud einstellbar
	▪ Adressierungsart: primäre und sekundäre Adressierung möglich
	▪ Auslesehäufigkeit: stündlich bei einer Batterielebensdauer von 12 Jahren *
	▪ *) bei kleineren Auslesezyklen bitte Nachfragen
	▪ *) für primäre Addressierungsart bei 2400 Baud

2. VERWENDETE ABKÜRZUNGEN

	▪ NN Primäradresse
	▪ SS Sekundäradressteil
	▪ LL Anzahl der im Datensatz vorhandenen Bytes
	▪ MM Messmedium
	▪ XX Prüfsumme der im Datensatz vorhandenen Bytes
	▪ WW Werteteil
	▪ DIF Dateninformationsfeld
	▪ DIFE Dateninformationsfelderweiterung
	▪ VIF Werteinformationsfeld
	▪ VIFE Werteinformationsfelderweiterung

3. HERSTELLERKENNUNG UND GENERATIONSCODE

	▪ Die Herstellerkennung ist bei den CYBLE M-BUS Modulen wie folgt:
	▪ CYBLE V1.4: „ACW“
	▪ CYBLE V1.3: „SLB“
	▪ CYBLE V1.1: „SLB“

	▪ Der Generationscode ist für die verschiedenen Typen wie folgt:
	▪ CYBLE V1.4: h14 / dez20
	▪ CYBLE V1.3: h03 / dez03
	▪ CYBLE V1.1: h03 / dez03

4. BESONDERHEITEN

	▪ Der CYBLE-MBUS arbeitet mit herstellerdefinierten VIF-Codes und Datenfeldern in ASCII-Text-Format.
	▪ Der M-BUS-Code für das Messmedium ist abhängig von der Programmierung als Kalt- oder
	▪ Warmwasserzähler:

	▪ Default: h07 Wasser
	▪ Programmierbar: h06 Heisswasser
	▪ Programmierbar: h16 Kaltwasser.
	▪ Programmierbar: h03 Gas [Ab Version 1.4]
	▪ Der unter Speichernummer ‚1‘ codierte Monatsend-Volumenwert wird erst nach Ablauf des ersten Monats 

übertragen.
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